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100-Tage-Sofortprogramm 

 

Am 1. September 2019 geht es nicht nur um eine neue Regierung für dieses Land.  

Es geht vor allem um die Menschen, die hier leben. Sie wollen mit ihren Familien in 

Brandenburg eine Zukunft für sich und ihre Kinder aufbauen. Sie wollen hier ihren 

Lebensabend verbringen. Sie wollen sich hier beruflich oder kreativ verwirklichen. 

Alle Menschen in diesem Land erwarten daher zurecht Antworten auf ihre Fragen. Fragen 

danach, wie die Landespolitik die Herausforderungen unserer Zeit meistern will.  

Die CDU Brandenburg beantwortet diese Fragen. Wir stellen uns diesen Herausforderungen, 

indem wir verantwortungsbewusst vernünftige Lösungen entwickeln – mit den Menschen, 

die es betrifft. Nicht über sie hinweg. Wir schüren keine Ängste und erzeugen keine Panik 

vor der Zukunft. Wir spalten nicht das Land.  

Brandenburg kann wachsen. Wir haben keine Zeit zu verlieren. Nach 30 Jahren SPD-

geführter Regierungen herrschen vielerorts Stillstand, Resignation und Ratlosigkeit.  

Wir packen die wichtigsten Dinge in den ersten 100 Tagen an. Wir stellen die Weichen für 

die Zukunft unseres Landes.  

Brandenburg wieder voran! 

 

Ihr Ingo Senftleben  
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1. Unterrichtsausfall angehen und erfolgreichen Schulstart unterstützen 

2. Pflegeoffensive in Brandenburg starten 

3. Heimat erleben und Kunst genießen 

4. Beim Umwelt- und Klimaschutz vorangehen 

5. Digitalisierung zur Chefsache machen und Funklöcher stopfen 

6. Helfern helfen 

7. Sicherheitsoffensive starten 

8. Stärkung der Justiz  

9. Freie Fahrt in Brandenburg 

10. Zukunftsbeirat und Innovationswettbewerb an Schulen ins Leben rufen 

11. Landesentwicklungsplan kündigen – ganz Brandenburg wachsen lassen 

12. Innovationsministerium in der Lausitz einrichten 

13. Finanzielle Handlungsfähigkeit gewährleisten 
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1. Unterrichtsausfall angehen und erfolgreichen Schulstart unterstützen 

● Ausgefallene und vertretene Stunden werden von den Schulen gemeldet, bei den 

Schulämtern erfasst und transparent dargestellt. Zu jedem Zeugnis wird künftig auch 

der Ausfall ausgewiesen.	

● Um kurzfristig die Anzahl der Lehrer zu erhöhen, werden wir darum werben, 

Pädagogen im Ruhestand zeitweise zu reaktivieren. Sie bilden ein wichtiges 

Potenzial, welches wir nutzen müssen. Die Anzahl der Studien- und Referendarplätze 

wird erhöht. 	

● Alle Kinder, die eingeschult werden, erhalten ein Schulstarterpaket mit Schulranzen, 

Fibel oder Federtasche. Diese Leistung wird nicht auf andere Sozialleistungen wie 

Hartz IV angerechnet.	

 

2. Pflegeoffensive in Brandenburg starten 

● Bei einem Pflegekongress werden wir konkrete Ansätze zur Verbesserung der Pflege 

beraten. Dabei sollen die Finanzierung der Aus- und Weiterbildung und die 

Begrenzung des Eigenanteils für die stationäre Unterbringung im Mittelpunkt stehen. 

Hier werden wir eine Bundesratsinitiative initiieren.	

● Wir werden die Einführung eines Landespflegegeldes prüfen und gründen eine 

Landespflegekammer zur Unterstützung der Pflegekräfte.	

 

3. Heimat erleben und Kunst genießen 

● Ein Konzept für ein Markenzeichen „Made in Brandenburg” für regional erzeugte 

Produkte zur Unterstützung unserer Bauern und Landwirte wird erarbeitet.	

● Gute Ideen, Anregungen und Konzepte werden in einer Ideenschmiede umgehend 

aufgegriffen und in Pilotprojekten ausprobiert. So wollen wir im partnerschaftlichen 

Verbund bedeutende Kulturereignisse mit Hilfe digitaler Möglichkeiten auch den 

Brandenburgern in entfernteren Regionen zugänglich machen. Das erhöht nicht nur 

die Attraktivität des Landlebens, sondern hilft zum Beispiel auch kleinen Theatern 

und Orchestern in den Städten. 	

● Ehrenamtliches Engagement für Museen, Denkmäler und kulturelle Einrichtungen 

wird mit dem neu geschaffenen Heimatpreis anerkannt.	
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4. Beim Umwelt- und Klimaschutz vorangehen 

● Klimaschutz wird Chefsache und wir erarbeiten ein eigenes Klimaschutzprogramm 

für unser Land.	

● Programme zur Aufforstung auf geschädigten Waldflächen werden intensiviert. 

Kurzfristig sollen mindestens 25 Millionen Bäume neu gepflanzt werden.	

● Einweggeschirr aus Plastik bei Veranstaltungen des Landes, in öffentlichen Gebäuden 

und Schulen sowie auf öffentlichen Flächen wird zur Müllvermeidung untersagt.	

● Die Dienstwagenflotte der Landesregierung und der Behörden des Landes soll bei 

Neubeschaffungen – soweit geeignete Fahrzeuge verfügbar sind – auf Elektroantrieb 

umgestellt werden, um den CO
2
-Flottenverbrauch zu reduzieren. Der Zugang zu 

Dienstfahrrädern für Verwaltungsmitarbeiter wird erleichtert.	

 

5. Digitalisierung zur Chefsache machen und Funklöcher stopfen 

● In einer modernen Staatskanzlei wird ein agil arbeitendes, ressortübergreifendes 

Projektteam „digitale Teilhabe“ eingerichtet, um den Ausbau der digitalen 

Infrastruktur in Brandenburg zu koordinieren und vor allem zu beschleunigen. Wir 

werden die Chancen der Digitalisierung für alle Lebensbereiche wie 

Gesundheitsversorgung und Kultur nutzbar machen.	

● Mit einer Informationskampagne und einer entsprechenden Hotline werden 

Unternehmen, Vereine und Verbände bei der Anwendung der 

Datenschutzgrundverordnung unterstützt. Die Landesbeauftragte für den 

Datenschutz und das Recht auf Akteneinsicht wird dabei stärker eingebunden.	

● Unser erfolgreicher Funklochmelder wird fortgeführt und aktualisiert. An Standorten 

mit Glasfaseranschluss wird kurzfristig ein Mast angemietet, bis der „richtige“ 

Funkmast genehmigt/gebaut ist. 	
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6. Helfern helfen 

● Vorhandene Defizite im Brand- und Katastrophenschutz werden unter aktiver 

Einbeziehung der Kameraden zügig abgebaut. Fehlende Ausrüstung, Fahrzeuge und 

Technik werden zeitnah beschafft.	

● Die Stationierung einer Löschflugzeugstaffel in Brandenburg wird sofort 

angegangen.	

● Wir setzen die seit langem geforderte Helfergleichstellung um, damit Regelungen, 

wie etwa zur Freistellung, Arbeitszeiterstattung und das Prämiensystem, für alle 

gleichermaßen gelten. Zudem werden wir den bürokratischen Aufwand der 

Abrechnung abbauen.	

 

7. Sicherheitsoffensive starten 

● Durch mehr Revierpolizisten wird die Polizeipräsenz spürbar erhöht und die 

Arbeitsbedingungen für unsere Beamten werden verbessert. Mit einem Sofort-

Programm wird vor allem die Ausstattung, Ausrüstung und Unterbringung 

unterstützt. 	

● Die namentliche Kennzeichnungspflicht für Polizisten wird unverzüglich abgeschafft, 

weil wir unseren Beamten vertrauen und ihre Arbeit schätzen. Straftaten gegen 

Polizei- und Rettungskräfte werden konsequent verfolgt.	

● Das Polizeigesetz wird überarbeitet, um moderne technische Möglichkeiten wirksam 

zur Verbrechensbekämpfung nutzen zu können.	

 

8. Stärkung der Justiz  

● Überlange Verfahrenszeiten sind ein Zeichen für die Versäumnisse Brandenburgs in 

der Justiz und werden sofort angegangen – beim Personal und bei der technischen 

Ausstattung. Wir werden sofort die Anzahl der Referendarstellen erhöhen, damit 

zeitnah der Nachwuchs in der Justiz generiert werden kann.	

● Die Einführung der elektronischen Akte 2026, die Verfahrenszeiten wirksam 

verkürzen soll, ist viel zu spät und wird ab sofort mit höchster Priorität verfolgt.	

 



6	
	

9. Freie Fahrt in Brandenburg 

● Es wird ein Online-Meldeportal eingerichtet, bei dem Autofahrer Probleme mit 

Baustellen anzeigen können, um das Baustellenmanagement effizienter zu gestalten.	

● Der Ausbau von Schienen -und Radwegeverkehr hat zukünftig Priorität, um echte 

Alternativen zum Straßenverkehr zu schaffen.	

	

10. Zukunftsbeirat und Innovationswettbewerb an Schulen ins Leben rufen 

● Der „Zukunftsbeirat Brandenburg“ im Bildungsministerium wird einberufen, der 

jeweils zu einem Drittel aus Schülern, Vertretern der Politik sowie gesellschaftlichen 

Gruppen und Verbänden besteht. Hier können Maßnahmen erarbeitet werden, um 

Klimaschutz, Nachhaltigkeit und den Natur- und Umweltschutz voranzubringen. 	

● In den Schulen gibt es einen Innovationswettbewerb, bei dem Schülerinnen und 

Schüler ihre Ideen für Klima- und Umweltschutz einbringen können. Die besten Ideen 

werden prämiert und soweit wie möglich umgesetzt.	

 

11. Landesentwicklungsplan kündigen – ganz Brandenburg wachsen lassen 

● Der im Juli 2019 in Kraft getretenen Landesentwicklungsplan (LEP HR) wird 

gekündigt und im Interesse ganz Brandenburgs mit dem Land Berlin neu verhandelt.	

● Landtag, Landkreise und kreisfreien Städte sowie die kommunalen Spitzenverbände 

werden von Anfang an intensiv einbezogen. 	

 

12. Innovationsministerium in der Lausitz einrichten 

● Für die Strukturentwicklung in der Lausitz wird in Cottbus ein Lausitz- und 

Innovationsministerium eingerichtet. Darin werden Personal, Aufgaben und 

Kompetenzen gebündelt.	

● Der überstürzte und unsinnige Beschluss zum Umzug des Wissenschaftsministeriums 

wird aufgehoben. 	
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13. Finanzielle Handlungsfähigkeit gewährleisten 

● Wir brauchen einen ehrlichen Kassensturz, um die finanzielle Lage des Landes 

realistisch bewerten zu können. Auf dieser Grundlage starten wir ein 

Landesinvestitionsprogramm, um für zukünftige Herausforderungen in wirtschaftlich 

schwierigeren Zeiten gewappnet zu sein. Wie jeder gute Unternehmer muss auch das 

Land in guten Zeiten investieren.	

● Um die finanziellen Grundlagen für einen echten Politikwechsel zu legen, werden wir 

den Brandenburger Haushalt anpassen – entweder durch einen Nachtragshaushalt 

oder einen neuen Plan für das Jahr 2020, wenn unsere Beschwerde gegen den 

Doppelhaushalt beim Landesverfassungsgericht erfolgreich ist.	

● Alle Haushaltspositionen werden daraufhin überprüft, ob gleichermaßen 

Wachstumschancen in allen Regionen unterstützt werden.	


